
Studienziel 
Das erste Symptom fast aller akuten Atemwegs-
erkrankungen (ARI) sind Halsschmerzen, die 
wesentlich durch virale Infektionen des Nasopha-
rynx verursacht werden. Selbst die häufigsten 
Erkältungs-Erreger – Rhinoviren – befallen zu-
nächst den Rachen, führen dort zu Halsweh und
breiten sich erst dann in Richtung Nase aus [2].
Ein erheblicher Anteil aller Erkältungs-Therapien
betreffen demzufolge die Bekämpfung und Linde-
rung von Halsschmerzen und damit assoziierten
entzündungsbedingten Symptomen wie Schluck-
beschwerden. Die vorgestellte Studie klärt die
Frage, wie wirksam die Akut-Anwendung eines
Halssprays aus rotem Sonnenhut (Echinacea pur-
purea) und Salbei (Salvia officinalis) im Vergleich
zu einem Standard-Kombinationspräparat aus
Chlorhexidin und Lidocain bei akuter schmerzhaf-
ter Tonsillitis und/oder Pharyngitis ist [1].
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Studiendesign
Die Untersuchung wurde als multizentrische 
(11 ärztliche Praxen), randomisierte, doppel-
blinde, placebokontrollierte Studie in Double-
Dummy-Technik mit zwei Parallelgruppen
angelegt. Sie sollte die Nicht-Unterlegenheit 
des Echinacea-/Salbei-Sprays gegenüber dem
Chlorhexidin-/Lidocain-Spray prüfen.

Studienteilnehmer
Es wurden 154 Patienten mit akuter Pharyngitis
oder Tonsillitis und Halsschmerzen in die Studie
eingeschlossen. Einschlusskriterien: Alter > 12

Jahre, Symptombeginn < 72h vor Studienein-
schluss und Tonsillopharyngitis-Beschwerdeindex
≥ 6. Die Ausschlusskriterien betrafen die Verwen-
dung verschiedener Medikamente vor Studienein-
schluss (Analgetika < 12h, Antibiotika < 24h,
Mund- und Rachentherapeutika < 4h, systemische
Kortikosteroide < 1 Monat). Weitere Ausschluss-
gründe: Bakterielle Infektionen oder schwere All-
gemeinerkrankungen, Allergien/Unverträglichkeit
gegen verwendete Inhaltsstoffe der Präparate
sowie Schwangerschaft und Stillzeit.

Präparate 
Das pflanzliche Verum bestand aus Extrakten 
von Echinacea purpurea (L.) Moench (Echina-
force®-Konzentrat; frisches Kraut – 95%, Wurzeln –
5%) und Salvia officinalis im Extraktverhältnis 
von 67,8% : 32,2% (A.Vogel Halsschmerz Spray®,
Bioforce AG). Das chemisch definierte Vergleichs-
präparat enthielt 1% Chlorhexidinglukonat und
2% Lidocain-HCl (Collunosol®, Sanofi AG). Die für
die Double-Dummy-Technik eingesetzten Placebos
entsprachen in Erscheinung, Geschmack und 
Geruch weitgehend den Originalpräparaten.

Behandlung  
Das jeweilige Spray und sein dazu gehörendes
Placebo sollte alle zwei Stunden mit zwei Hüben
in den Rachenraum gesprüht werden, maximal
10mal täglich. Die Behandlung dauerte bis zum
Ende der Erkrankung, resp. maximal fünf aufei-
nander folgende Tage. Neben der ärztlichen Ein-
und Ausgangsuntersuchung wurde die Wirksam-
keit mit einem Patientenfragebogen erfasst, der
fünf typische Halsschmerz-Parameter (Halsweh,
Schluckbeschwerden, Speichelbildung, Halsrö-
tung, Fieber) auf einer 4-Punkte-Skala erfasst
(Tonsillitis-Severity-Score, max. 20 Punkte).

Halsschmerzen: Echinacea-Salbei-Spray ebenso wirksam wie
Standardmedikation1
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Hinweis: Die untersuchte  Echinacea-Salbei-Kombination entspricht hinsichtlich Rohstoffverwendung, Herstellung und Zusammensetzung dem Produkt A. Vogel Halsschmerz-
spray® (Bioforce AG, Roggwil, Schweiz).



Resultate
Von den 154 aufgenommenen Patienten standen
Daten von 143 Personen für die Per-Protocol-Ana-
lyse zur Verfügung (Echinacea/Salbei – 69, Chlor-
hexidin/Lidocain – 74). In 11 Fällen führten
falscher Einsatz der Studienmedikation, Verletzung
des Studienprotokolls, fehlendes Patiententage-

buch oder andere Gründe zum Ausschluss aus der
statistischen Analyse. Bis auf das Durchschnittsalter
entsprachen sich beide Gruppen hinsichtlich der
soziodemographischen und medizinischen Parame-
ter weitgehend (Echinacea/Salbei: 41,6 Jahre,
Chlorhexidin/Lidocain: 33,8 Jahre).

Abb. 1: Patientenanteil mit Halsschmerz-Reduktion um mindestens 50%.

Abb. 2: Abnahme des Geamtbeschwerdescores im 
Verlauf von 5 Tagen. 
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· Primärer 
Zielparameter: 
die Ansprechrate 
auf eine der beiden
Therapien unterschied
sich nicht statistisch
signifikant während
den ersten 3 Tagen

· Bei allen weiteren, sekundären Zielparametern
erwiesen sich die Behandlungen als praktisch
gleichwertig. In der Echinacea/Salbei-Gruppe dau-
erte es 4 Tage bis 50% der Patienten beschwerde-
frei waren, in der Vergleichsgruppe 5 Tage. Die
Beschwerde-Reduktion zeigt Abb. 2. Hinsichtlich
Nebenwirkungen und Verträglichkeit wurden ins-
gesamt 5x reversible Nebenwirkungen verzeich-
net, vor allem präparatebedingte lokale Probleme

(Rötung Mundschleimhaut, bitterer Geschmack,
Mundtrockenheit, brennendes Gefühl im Mund). 

Die Untersucher bewerteten die Verträglichkeit 
jeweils zu knapp 95% mit „gut“ oder „sehr gut“
und die Wirksamkeit zu fast 90% mit „gut“ und
„sehr gut“. Die Verträglichkeits- und Wirksam-
keitsbewertung durch die Probanden war nahezu
identisch.

Schlussfolgerung
Ein Halsspray auf Basis von Echinacea purpurea 
und Salvia officinalis ist bei akutem Halsschmerz
ebenso schnell wirksam und verträglich wie ein
Spray auf Basis von Chlorhexidin und Lidocain.
Neben der hohen Akzeptanz von Pflanzenheilmit-
teln spricht die therapeutische Sinnhaftigkeit be-
sonders für die Echinacea-Salbei-Kombination.
Beispiel: Während das Antiseptikum Chlorhexidin
lediglich antibakteriell wirkt – und damit bei
überwiegend viralen Atemwegsinfekten keine
spezifische Wirkung hat – besitzt der verwendete
spezielle Echinacea-Extrakt topisch antivirale, an-
tibakterielle und immunmodulierende Wirkungen
[3]. Echinacea-/Salbei-Spray ist eine natürliche
und effektive Alternative auch für den oft proble-
matischen, und dennoch viel zu häufigen Einsatz
von Antibiotika [4] oder Schmerzmitteln bei aku-
ten Halsschmerzen [5].
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